
HAMBURG – Die Firma TePe mit Sitz
in Malmö, Schweden, ist seit 1965 der
führende Her steller von Mundhygiene-
produkten in Schweden. Mit einem
Umsatz von etwa 26 Mio. Euro pro Jahr
vertreibt das Unternehmen seine Pro-
dukte weltweit in mehr als 50 Ländern.
Seit mehreren Jahren wird TePe Mun-
hygienprodukter AB durch Tochterge-
sellschaften mit Sitz in Deutschland,
USA, Spanien, den Niederlanden und
Italien vertreten. 

Beschreiben Sie kurz die Unterneh-
mensgeschichte und deren markante
Höhepunkte.

TePe wurde 1965 gegründet. Da-
mals entwickelte der Holzschnitzer
Henning Eklund in Zusammenarbeit
mit Professoren der Hochschule für
Zahnmedizin in Malmö ein neuartiges
Zahnholz. Sein Sohn Bertil Eklund er-
weiterte 1973 das Unternehmen durch
die Herstellung der ersten Zahnbürs-
 ten mit dem typisch benutzerfreund-
lichen Griff. 

Erst in den frühen Neunzigern kam
die Interdentalbürste auf den Markt. 
Sie wurde schnell zum meistverkauften
Produkt und verhalf dem Unterneh-
men zu seiner internationalen Exper-
tise als Spezialist für die interdentale
Reinigung. 

In Zeiten der Globalisie-
rung hat TePe sich dazu ent -
schieden, in Malmö als
 geschätzter Teil der dort
ansässigen Geschäfts -
welt zu bleiben 
– dort, wo alles
 begann.  Das
Unternehmen

wird 

nach wie
vor von der

Familie Eklund
geführt. 

Ein weiterer
Höhepunkt in der

Unternehmensge-
schichte ist die mit 

der Internationalisie-
rung einhergehende Gründung 
der ersten Tochtergesellschaft: 1998
in Deutschland –gefolgt von den
USA (2003), Spanien (2005),
den Niederlanden (2007)
und Italien (2010).

Für die TePe Munhygienprodukter
AB gilt die Unternehmensphiloso-
phie „We care for healthy smiles!“ Wie
erfolgt die Umsetzung dieser Unter-
nehmensphilosophie? 

Die Basis unserer Unternehmens-
philosophie ist die Akzeptanz des
Zahnarztes und die Zusammenarbeit
mit zahnmedizinischen Spezialisten
und Universitäten. Wir produzieren
Produkte, die qualitativ hochwertig
sind, und nicht solche, die sich nur gut
verkaufen lassen. Keins unserer Pro-
dukte ist durch eine TV-Kampagne
groß geworden, sondern durch die Ak-
zeptanz und die damit einhergehenden
Empfehlungen in der Fachwelt, die zu
einem stetig wachsenden Absatz un -
serer Produkte führen. So verhält es 
sich auch mit den Interdentalbürsten.
Wir mussten uns unseren Platz in die-

sem stark umkämpf-
ten Markt erst einmal
erkämpfen, aber mitt-
lerweile   sind   wir
Marktführer in deut-
schen Apotheken mit
über 50% Marktanteil. 

TePe ist nicht nur in
Schweden erfolgreich
– hier als führender
Hersteller von Mund-
hygieneprodukten –,
sondern   weltweit.
Fassen Sie das um-
fangreiche Produkt-
sortiment kurz für
unsere Leser/Anwender zusammen. 

Unser Produktsortiment bietet
 jedem Menschen jeden Alters das
 passende Zahnpflegeprodukt – an -
gefangen bei der TePe Mini über die
Zoo-Zahnbürste bis hin zur Supreme.
Aber auch sämtliche Indikationen
 decken wir mit unserem Sortiment ab:
Ob es in Teenager-Jahren die Pflege 
der Zahnspange ist oder eine Paro -
dontitis, die in jedem Alter auftreten 

kann. 

Auch 
für  die Pflege

von  Implantaten
haben wir Zahnbürs -
ten und besonders auch

nur kunststoffumman -
telte In ter dental -

bürsten, die bei
der täglichen  

Reinigung 
unterstützen.  Man
kann sagen, TePe ist

durchaus in der Lage,
 jedem Menschen sein kom-

plettes Leben lang Produkte zur
 richtigen Mundpflege an die Hand zu
 geben.

Neben den Produkten für den täg-
lichen Bedarf bietet TePe auch Mund-
hygieneprodukte speziell für die Be-
dürfnisse von Orthodontie-, Implan-
tat- und Parodontiepatienten. Welche
sind das? 

Den Orthodontiepatienten emp-
fehlen wir für die tägliche Reinigung 
die Verwendung der Supreme und der
Implantat/Orthodontiebürste. Mit die -
sen beiden Bürsten kann man gut um
die Brackets herumputzen und kommt
auch unter den Draht. Die Interden -
talbürsten reinigen unter dem Draht
und vor allem optimal in den Zahn -
zwischenräumen. 

Ein kleines Plus ist unser Inter -
dental Gel, denn die Anwendung ver-
hindert die Bildung von „white spots“,
die bei den Zahnspangenträgern ver-
hasst sind. 

Wir   wurden   auch
schon häufig darauf ange-
sprochen, dass die Implant
Care für die Orthodontie -
pflege verwendet wird. Da
sieht man, dass Produkte,
die für eine bestimmte In -
dikation, also Implantat-
pflege, entwickelt wurden,
nicht nur da zum Einsatz
kommen, sondern oftmals
auch für viele weitere Berei-
che geeignet sind. 

Für die Reinigung der
Implantate empfehlen wir
besonders die Implant Care,
die Implantat/Orthodon tie

Zahnbürste und die Interdentalbürs -
ten, denn  verschiedene Implantate
 erfordern unterschiedliche Rei ni -
gungs tech niken. 

Für Parodontiepatienten haben
wir die extra weichen Interdental -
bürsten, die Gentle Care Zahnbürste
mit sehr weichen Borsten oder als
 Alternative die Supreme mit koni-
schen Borsten und zwei verschieden
hohen Borstenfeldern.

Auf welche Produkte und Entwick-
lungen aus Ihrem Haus sind Sie be-
sonders stolz? Wodurch unterschei-
den sich diese Produkte von jenen
 Ihrer Mitbewerber?

Besonders stolz sind wir auf unser
breites Interdentalbürsten-Sor timent.
Es bietet unterschiedliche  Borsten, Griff -
längen und Größen. Wir  haben neun

verschiedene Größen: von 0,4 mm
bis 1,5 mm (ISO-Größen 0–7).

Alle Größen sind kunst -
stoff ummantelt und
mit der pinkfarbe-
nen Interdental-
bürste   Ori gi nal

haben wir so gar
die kleinste kunst -

stoffummantelte
Interdentalbürs -
te der Welt.

Auch
auf das einzig-
artige   Design
der Implant Care
sind wir stolz – eine
vergleichbare Bürste für
die Zahnpflege gibt es weltweit kein
zweites Mal.

Die Special Care ist ebenfalls eine
unserer Zahnbürsten, die wir immer
gerne in diesem Zusammenhang nen-
nen. Mit den 12.000 besonders weichen
Borsten hilft sie Menschen, besonders
Kranken mit stark empfindlichem
Zahnfleisch, die Zahnpflege ohne
Schmerzen weiterhin durchzuführen.
Diese Zahnbürste ist zwar rein betriebs-
wirtschaftlich gesehen nicht sehr inter-
essant, da sie kein Volumenartikel ist,
aber sie rundet unser Produktsorti-
ment ideal ab. 

Auf der IDS in Köln 2011 stellte TePe
erstmalig die neue Interdentalbürste
TePe Angle vor. Beschreiben Sie uns
kurz die Vorteile dieser neuen Inter-
dentalbürste?

Ja, die Angle kam sehr gut bei den
Besuchern an. Sie ergänzt die Produkt-
palette von Interdentalbürsten, um den

„We care for healthy smiles!“
Im hart umkämpften Markt für Mundhygiene-Artikel hat sich die Firma TePe mit 

international anerkannten Produkten einen Namen gemacht. Dental Tribune sprach 
mit Wolfgang Dezor, General Manager Germany. Von Jeannette Enders, DT. 

Wolfgang Dezor

Packen Sie 
Probleme bei 
der Wurzel! 
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Als weltweiter Marktführer endodontischer 

Wurzelkanalinstrumente entwickelt 

MICRO-MEGA® immer wieder innovative 

Produkte und  Serviceleistungen. Denn Ihr 

Komfort ist unser Ziel! Das NiTi-System 

Revo-S™ bietet Ihnen Präzision auf 

höchstem Niveau. Der asymmetrische 

Querschnitt der Feilen führt zu einer 

schlangenartigen Bewegung im 

Wurzelkanal, für weniger mechanische 

Beanspruchung, mehr Flexibilität und 

mehr Fraktursicherheit. 

MICRO-MEGA® Revo-S™- 
einfach, effektiv, einzigartig. 

Überzeugen Sie sich selbst und 
entdecken Sie die Endo 
REVOlution unter www.revo-s.com 

info.de@micro-mega.com
Tel.: +49 (0)7561 983 43 0
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unterschiedlichen Bedürfnissen von
Patienten und zahnmedizinischen Spe-
zialisten weltweit gerecht zu werden.

TePe Angle ist eine einfach anzu-
wendende Interdentalbürste, die eine
gründliche Reinigung aller Interdental-
räume ermöglicht. Durch den schma-
len, gewinkelten Bürstenkopf ist die
Reinigung im Molarenbereich (sowohl
palatinal, lingual als auch bukkal)
 möglich. Der lange und flache Griff er-
möglicht eine kontrollierte Reinigung
der Interdentalräume.

TePe Angle ist in sechs farbcodier-
ten Größen erhältlich, passend für enge
bis weite Zahnzwischenräume. Alle
Größen haben für eine schonende Rei-
nigung einen mit Kunststoff umman-
telten Draht.

Aus pädagogischer und entwick-
lungspolitischer Sicht ist das frühe
Kindesalter die beste Zeit für die Aus-
bildung dauerhafter Putzgewohnhei-
ten. Welche Produkte empfehlen Sie
aus dem TePe-Sortiment?

Wir empfehlen die Zahnpflege
vom ersten Zahn an. Mit dem kleinen,
schmal zulaufenden Bürstenkopf und
extra weichen Borsten ist TePe Mini für
Kinder von 0 bis ca. 3 Jahren geeignet.
Der Griff passt in Kinderhände, ist aber
noch groß genug, dass Eltern ihren Kin-
dern beim Zähneputzen helfen kön-
nen. TePe Mini gibt es in fröhlichen Far-
ben und mit lustigen Motiven. Für Kin-
der ab einem Alter von drei Jahren emp-
fehlen wir die TePe Zoo. Sie ist etwas
größer als die Mini Zahnbürste und ist
ebenfalls mit lustigen Tiermotiven be-
druckt. Für Teenager bietet TePe eben-
falls bedruckte Zahnbürsten an: TePe
Graphic und TePe Graphic Black sind in
jedem Badezimmer ein Hingucker und
animieren zum Zähneputzen.

Bei Kindern mit einem höheren
Karies- und/oder Gingivitis-Risiko ist es
sinnvoll, die Interdentalräume zu reini-
gen. Die dünne, ungewachste Seide des
Mini Flossers gleitet leicht durch enge
Kontaktpunkte. Der stabile und hand-
liche Griff ermöglicht es den Eltern, ihre
Kinder bei der Interdentalraumpflege
zu unterstützen. 

Aufgrund der Bevölkerungsentwick-
lung in Deutschland müssen sich
Zahnärzte und Team mehr denn je
auch auf die ältere Patientengruppe
einstellen. Inwiefern stellt man sich
bei TePe auf diesen Wandel ein?

Bezüglich der Bevölkerungsent-
wicklung sind wir bereits jetzt gut auf-

gestellt. Da die Appro -
ximalräume mit zuneh-
mendem Alter größer
werden, bieten wir den
älteren Patienten mit un -
seren neun Größen ein
sehr großes Interdental-
bürstensortiment. 

Auch nimmt die
Anzahl der Implantat-
setzungen im Alter zu.
Diese Indikation decken
wir mit unseren Produk-
ten „Special Care“, für
die Zahnpflege direkt
nach der Implantatset-
zung, „Implant Care“,
zur Pflege des Implan-
tats, und die Prothesen-
bürste für die Reinigung
der Prothese, ab. 

Unsere Entwick-
lungsabteilung arbei-
tet stetig an neuen, in-
novativen Produkten
und ist auf die Trends,

die sich in der Dentalbranche erge-
ben, nicht nur immer bestens vor-
bereitet, sondern setzt sie auch
(z.B. mit der Implant Care) um.

Gibt es weitere Regionen/
Länder, in denen die TePe
Munhygienprodukter AB
ihre Aktivitäten gern aus-
bauen würde?

Natürlich ist der Bedarf
nach TePe auch in anderen
Ländern groß. Dennoch ist
es nicht zwingend erfor -
derlich, neue Tochtergesell-
schaften zu gründen, da wir sehr
eng mit Distributoren in aller
Welt zusammenarbeiten. Unsere
Produkte werden in über 50 Ländern
vertrieben. Die Gründung weiterer
Tochtergesellschaften schließen wir
aber nicht aus.

Neue Ideen und Lösungen zu ent -
wickeln, ist nur mit einem ständigen
Meinungsaustausch mit Wissen-
schaftlern möglich. Ebenso bei der
 Erhaltung von Qualitätsstandards.
Mit welchen internationalen Univer-
sitäten pflegt das Unternehmen seine
Kontakte vorrangig?

Da unser Mutterkonzern in Schwe-
den zu Hause ist, arbeiten wir sehr eng
mit den zahnmedizinischen Spezia -
listen der Universitäten in Malmö und
Göteborg zusammen. Wir als deutsche
Tochtergesellschaft stehen ebenfalls in
sehr engem Kontakt zur Hamburger
Universität. So werden besonders vor
Einführung neuer Produkte Experten-
meinungen eingeholt. Der Erfolg dieser
engen Zusammenarbeit hat sich gerade
jetzt wieder bei der neuen TePe Angle
gezeigt. 

Wertvoller Bestandteil eines erfolg -
reichen Qualitätsmanagements ist
ein enger Kontakt zu den Zahnärz-
ten. Wie sieht hier die Kooperation
aus?

Neben der Zusammenarbeit
mit den Universitäten stehen wir
auch in sehr enger Verbindung 
zu den Zahnärzten. Schließlich

sind sie es, die unsere Produkte 
in ihrer Praxis anwenden und
dem Patienten weiteremp-
fehlen. Vor Veröffentlichung
neuer Produkte werden die
Muster von den Zahnärzten
ausgiebig getestet. In einem
Fragebogen erhalten wir
Feedback zum Design, der

Anwendbarkeit und dem Reini -
gungseffekt. Mit dieser Rückmel-
dung können wir die Produk te
mit bestmöglichem Resultat ent-

wickeln und produzieren. Darüber hin-
aus verfügen wir über einen zehnköpfi-
gen sehr kompetenten Außendienst,
der jeden Tag beim Zahnarzt in der

 Praxis ist. Neben wertvollen Tipps und
Produktinformationen, die unsere Re-
präsentanten den Praxen an die Hand
geben, bekommen wir in den Gesprä-
chen mit Zahnärzten und Zahnarzt -
helfern und -helferinnen auch viel po-
sitives Feedback zu unseren Produkten.   

Prävention und Prophylaxe gewin-
nen zunehmend an Bedeutung. Da-
mit steigt die Nachfrage nach quali -
fiziertem Prophylaxepersonal und
entsprechender  Fortbildung.  Wie
wird TePe diesen Bedürfnissen ge-
recht? 

Prävention und Prophylaxe sind
für uns absolut wichtige Themen.
 Deshalb arbeiten wir sehr eng mit den
Zahnärztekammern der jeweiligen
Bundesländer und Fortbildungsin -
stituten, wie z.B. „praxisDienste“ sowie
„DENT-x-press“, zusammen. Wir
unterstützen die Institute sowohl mit
Produkten als auch mit Informationen
zur Zahnpflege. Auch unser Personal
wird regelmäßig geschult, um stets 
auf dem aktuellen Stand zu sein. Somit

sind wir hinsichtlich des qualifizierten
Personals bei TePe sehr gut aufgestellt.

Was sind für Sie die wichtigsten
Schritte in den nächsten fünf Jahren,
um auch in Zukunft gerüstet zu sein
und gesund wachsen zu können?

Der erste Schritt ist, in jedem Fall
unseren Qualitätsstandard zu halten
und das natürlich auf allen Ebenen. 
Wir werden weiterhin qualitativ hoch-
wertige Produkte herstellen, unseren
Kunden stets einen tollen Service bieten
und für kurze Lieferzeiten Sorge tragen.
Jeder Kunde soll sich bei uns jederzeit
in dividuell betreut fühlen.

Wir möchten weiterhin gesund
wachsen und genauso eng und erfolg-
reich wie bisher mit den Zahnärzten
und zahnmedizinischen Spezialisten
zusammenarbeiten.

Vielen Dank für das ausführliche
 Gespräch!

www.tepe.com

DT
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